
Guten Tag, 
 
als Pflegemutter eines Kindes mit leichter Intelligenzminderung und 
Aufmerksamkeitsdefiziten höre ich mit großer Besorgnis, dass bis 2020 alle 
ZIS aufgelöst werden sollen und alle Kinder mit besonderen Bedürfnissen 
inklusiv beschult werden sollen. 
 
Mein Sohn hat 1,5 Jahre Integrationsklasse hinter sich, während der er 
selbst kaum Fortschritte gemacht hat, nur überfordert war und gestört hat. 
Danach wurde er (auch auf Drängen der anderen Eltern) in eine Kleinklasse 
mit Sonderpädagogin versetzt, seither hat er weit mehr gelernt, als ihm von 
Psychologen prognostiziert wurde. Für ihn und uns wäre es eine Katastrophe, 
wenn er wieder in eine Integrationsklasse müsste!  
Selbst im Integrationshort wird er beinahe täglich gemobbt, weil er einfach 
„anders“ reagiert als die anderen Kinder und leichte Beute ist. Warum muss 
ihm das in Zukunft auch im Unterricht wieder angetan werden? 
 
Es sind nicht alle Kinder integrierbar, tun Sie das unseren Kindern bitte 
nicht an! Zum Wohle alle Kinder bitte ich Sie, die ZIS nicht abzuschaffen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sabine Strodl 
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